
Wissensvorsprung durch Schwerpunktsetzung
Informationsabend bietet Einblicke in die Theodor-Heuss-Schule

Nach dem Vortrag der bei-
den Abteilungsleiter sowie
der anschließenden individu-
ellen Beratung fühlt Dominik
sich professionell beraten.
Daher hat er sich auch unmit-
telbar entschieden. Er ist
überzeugt vom Angebot und
wird sich zum neuen Schul-
jahr an dem Beruflichen
Gymnasium anmelden.

Und auch die Abteilungslei-
ter Koch und Frank freuen
sich darauf, im kommenden
Schuljahr neben Dominik
noch viele weitere neue Schü-
ler zu begrüßen. vum

lern nicht nur ein interessan-
tes Angebot, sondern zeigten
ebenfalls die Verbindung von
allgemeinem und berufli-
chem Lernen.

Sie betont, dass die Schwer-
punktfächer, welche in der
zwölften Klasse wöchentlich
neun Unterrichtsstunden ge-
lehrt werden, den Schülern
bei einem späteren Studium
oder einer Ausbildung einen
großen Wissensvorsprung er-
öffneten. Schließlich würden
diese Fächer von keinem an-
deren allgemeinbildenden
Gymnasium angeboten.

Angebot in der Stadt und im
Kreis Offenbach die einzige
Schule ist, die den Bürgern
solch ein passendes Angebot
unterbreiten kann.

Die Abteilungsleiterin der
Fachoberschule, Evmarie
Frank, verweist zudem auf
die Vorteile, welche die Ver-
knüpfung von Theorie und
Praxis in dieser Schulform
hat. So hebt sie insbesondere
die Spezialisierung auf die
Schwerpunktfächer Wirt-
schaft und Wirtschaftsinfor-
matik sowie Gesundheit her-
vor. Diese böten den Schü-

möglichen, hat die Theodor-
Heuss-Schule ein breites Un-
terstützungsangebot aufge-
baut: Individuelle Förderung,
Laufbahnberatung, Bildungs-
und Migrationsberatung sind
dabei nur einige der Angebo-
te, die längst zum Markenzei-
chen der Schule geworden
sind.

Auch die vielen Fragen
zum neuen Schwerpunkt-
fach Erziehungswissenschaft
zeigen, „dass wir auf dem
richtigen Weg sind“, sagt
Koch. Er freut sich darüber,
dass die Schule mit diesem

Offenbach – Beim Informati-
onsabend der Schule auf dem
Buchhügel zeigt sich der
sechzehnjährige Nils Domi-
nik besonders von der moder-
nen Ausstattung der Compu-
terräume und den vielen
Activboards beeindruckt.

Alexander Koch, Abtei-
lungsleiter für das Berufliche
Gymnasium, weist in seinem
Vortrag jedoch darauf hin,
dass es ebenfalls wichtig ist,
dass jeder Schüler individuell
unterstützt wird, damit der
Weg zum Abitur erfolgreich
verläuft. Und um dies zu er-
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